
 

 

Beat Gerber 
 

 

Langjährige, stets bezüglich Arbeitstechnik und  
Technologien erneuerte Erfahrung in den Sparten 
Konstruktion, AVOR, Einkauf, Produktion 
 
Sicheres, motivierendes und ausgeglichenes  
Führungsverhalten 
 
In Englisch und Französisch verhandlungssicher, 
schriftlich wenig routiniert 
 
Systematische, strukturierte Arbeitsweise,  
analytisches, logisches Denken 
 
Belastbarkeit – behalte Übersicht und Ruhe im Trubel, 
setze flexibel Prioritäten 
 
Verantwortungsbewusstsein, Verlässlichkeit 
 
Freude am und Geschick im Umgang mit Menschen 
verschiedener Herkunft, Konfliktfähigkeit und Durch-
setzungsvermögen durch Überzeugung und ruhige 
Bestimmtheit 
 
 
 
Wülflingerstr. 578 | 8408 Winterthur 
P 052 980 01 02 (19.00 bis 21.00 Uhr) 
Mob 077 77 88 008 
beat.gerber@bluepost.ch 
 
Geburtsdatum: 10.08.57 
Geschieden | 2 erwachsene Kinder  
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2010 – 2013 SAP 
 Diverse Kurse für SAP R/3 User 
 
2002 – 2011 EB Wolfbach 
 Informatik-Kurse: Betriebssysteme Win-

dows, Mac; diverse Anwendungen Office, 
InDesign u.a. 

 
2003 –2005 Einkaufsschule Turicum EKT 
 Vorbereitung und Diplomabschluss «Ein-

käufer» 
 
1998 – 2008 EB Wolfbach  
 Englisch-/Französisch-Kurse 
 
1991 – 2003 diverse Institutionen 
 verschiedene Einkäufer-Seminare 
 
1988 – 1990  Institut für technische Bildung ITB 
 Technischer Kaufmann 
 
1981 – 1984  Fachschule für Betriebstechnik 
 Betriebsfachmann 
 
1973 – 1977 Gratwohl & Cie., Zürich 
 Lehre als Mechaniker 
 
 
 
1996 – heute Werkzeuge AG, Frauenfeld  
 Chef Einkauf, Prokura ab 1994: Leitung von 

vier Angestellten; enge Zusammenarbeit mit 
Entwicklung, AVOR und Produktion;  

 Betreuung der Speziallieferanten (teilweise 
in England) und der externen Fertigung 

 
1987 – 1996 Getriebe GmbH, Winkel 
 Einkäufer: anfänglich als Assistent, nach der 

Pensionierung des Einkäufers (08.80) als  
 Alleinverantwortlicher 
 
1980 –1987 Meier + Co. AG, Wallisellen 
 Betriebsfachmann/Projektleiter 
 
1977 –1980 Verpackungstechnik AG, Schlieren 
 Versuchsmechaniker 
 
1977  Gratwohl & Cie., Zürich 
 allgemeine spanabhebende Fertigung 
 

Bildungsweg 

Praxisweg 
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Hintergründe Die Werkzeuge AG war seit 2008 immer 
Stellensuche wieder in finanziellen Schwierigkeiten. Die 

Entwicklung auf den internationalen Märk-
ten hat den VR nun veranlasst, die Produk-
tion per Ende 2013 aufzugeben und nur die 
kleine Handelsabteilung weiterzuführen. 
Damit werden der Einkauf in der heutigen 
Form und meine eigene Stelle überflüssig. 
In der künftigen Unternehmensstruktur  
sehe ich für mich keine angemessene  
Beschäftigungsmöglichkeit. 

 
Stellenantritt Nach Absprache mit der Geschäftsleitung 

kann ich innerhalb von 1 bis 2 Monaten ei-
ne neue Stelle antreten. 

 
 
 
 
 
 
 
Winterthur, im August 2013 
 

Diverses 
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